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Andernach zum Europatag: Europa verbindet und 
wirkt vor Ort 

Andernach. Anlässlich des Europatages am 9. Mai möchte die Stadt Andernach 
die Rolle der europäischen Zusammenarbeit für Frieden, Wohlstand und regionale 
Entwicklung hervorheben.  
 
Der Europatag erinnert an die Schuman-Erklärung vom 9. Mai 1950. Der damalige 
französische Außenminister Robert Schuman regte an, die Kohle- und 
Stahlproduktion mehrerer europäischer Staaten einer gemeinsamen Kontrolle zu 
unterstellen, um durch enge wirtschaftliche Verflechtung künftige Konflikte zu 
verhindern. Die Initiative gilt als Grundstein der heutigen Europäischen Union. 
 
Europa ist längst Teil unseres Alltags – auch in Andernach. Insbesondere durch 
Förderprogramme, die direkt vor Ort wirken. Ein aktuelles Beispiel ist die 
Förderzusage aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung, die heute 
durch das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
Rheinland-Pfalz an die Geysir Andernach gGmbH übergeben wird. Die Mittel fließen 
in die weitere Modernisierung des Geysir-Museums und tragen dazu bei, das 
touristische und kulturelle Angebot in Andernach nachhaltig zu stärken. 
 
Ob durch Förderprogramme, Städtepartnerschaften, wirtschaftliche Kooperationen 
oder den kulturellen Austausch - in Andernach zeigt sich Europa ganz konkret, auch 
im Alltag der Menschen. Die europäische Idee wird vor Ort aktiv gelebt und gestaltet. 
„Europa beginnt hier bei uns – im Miteinander, im Austausch und in gemeinsamen 
Perspektiven“, betont Oberbürgermeister Christian Greiner. 
 
Der Europatag erinnert damit nicht nur an die historischen Grundlagen der 
europäischen Einigung, sondern lenkt zugleich den Blick auf ihre aktuelle 
Bedeutung. Die Stadt Andernach bekennt sich zu den gemeinsamen europäischen 
Werten wie Frieden, Demokratie und Solidarität und sieht in der europäischen 
Zusammenarbeit eine wichtige Grundlage für eine positive Zukunft der Region. 
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Runder Turm Andernach zum Europafest 2015 
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Die Stadtverwaltung Andernach betreibt jetzt auch einen WhatsApp-Kanal. Scannen 
Sie diesen QR-Code mit der Kamera, um den städtischen Kanal anzusehen oder ihm zu 
folgen.  
 
Link zum Kanal: 
https://whatsapp.com/channel/0029Vb83z6WJkK76GD5Ez73D 
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